3.3. Kreiszylinder

3.3.1. Darstellungsformen von Körpern

(1) Schrägbild (Kavalierperspektive)

Beim Schrägbild werden

· Kanten parallel zur Zeichenebene in Originalgröße und

· Kanten oder Linien senkrecht zur Zeichenebene unter einem Winkel von 45° um die Hälfte verkürzt dargestellt.
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(2) Das Zweitafelbild

Das Zweitafelbild besteht aus einem Grundriss (Draufsicht) und einem Aufriss (Vorderansicht).

[image: image2.png]1. Zeichnen des Grundrisses 2. Zeichnen der Ordnungslinien

DY
H;D" Gsc
BN P BA ——— R
3. Zeichnen des Aufrisses 4. Nachziehen der Kérperkanten
E"H EH FiG
AL D AL D"
H;D H;D"

A





(3) Das Netz

Aus einem Netz kann man den gesuchten Körper „basteln“. Für eine Würfel gibt es 11 verschiedene Netze.
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